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Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Bundesweiter Tourismusatlas zeigt regionale Auswir-
kungen der Corona-Pandemie 

Bis einschließlich Februar 2020 war der Tourismus in Deutschland über lange 

Jahre hinweg stabil im Aufwärtstrend. Dann setzte die Corona-Pandemie ein und 

die deutsche Tourismusbranche geriet in schwieriges Fahrwasser. Der erweiterte 

„Tourismusatlas“ der amtlichen Statistik beleuchtet anhand von Geodaten erst-

mals kleinräumige Auswirkungen der Corona-Pandemie im Tourismusbereich. 

Das erste Corona-Jahr 2020 brachte für die Beherbergung gravierende Einbu-

ßen und massive Schwankungen der Übernachtungszahlen mit sich. Dies betraf 

sowohl städtische Zentren, die oft stark auf Geschäftstourismus ausgerichtet 

sind, als auch den ländlichen Raum. Gäste aus dem Ausland blieben aufgrund 

von Reisebeschränkungen und pandemiebedingten Veränderungen im individu-

ellen Reiseverhalten deutschlandweit phasenweise fast vollständig aus. Das 

macht der Vergleich zwischen den Jahren 2019 und 2020 deutlich. Die Übersicht 

zu den ausländischen Gästen insgesamt ergibt für alle Jahre eine Konzentration 

in den westlichen Bundesländern. Die neu aufgenommene Auswertung für polni-

sche Gäste hingegen zeigt für Sachsen einen wesentlichen Anteil am 

Bundesergebnis. Bis zum Jahr 2019 verdeutlicht der Grad der Saisonalität, wel-

che Regionen vom Saisongeschäft abhängig sind. Im Jahr 2020 ist die Aussage 

dieser Karte durch die Anordnung zur fast vollständigen Schließung der Beher-

bergungsstätten für einige Monate nicht ausschließlich auf eine Saison-

abhängigkeit zu beziehen. 

Der Tourismusatlas ist ein Gemeinschaftsprodukt der Statistischen Ämter des 

Bundes und der Länder. Er visualisiert regional tief gegliedert ausgewählte Jah-

resergebnisse der amtlichen Tourismusstatistik in Form von interaktiven 

Rasterkarten. Datenbasis der Karten sind die aggregierten und georeferenzierten 

Angaben der geöffneten, deutschen Beherbergungsbetriebe mit zehn oder mehr 

Schlafgelegenheiten. Der Atlas bietet verschiedene Auswertungsmöglichkeiten 

der Daten der Jahren 2017 bis 2020 an und wird regelmäßig weiterentwickelt. 

Neu in dieser Version sind: Optimierte Darstellung, erweitertes Kartenangebot 

und Aufnahme von Corona-Interpretationshinweisen. 

Auskunft erteilt:  Carmen Ronge, Tel. 03578 33-3120 

Daten sind für alle Bundesländer erhältlich. 

Weitergehende Veröffentlichungen im Internet: Tourismusatlas 

http://tourismusatlas.statistikportal.de und Eckdaten für Sachsen  

https://www.statistik.sachsen.de/html/gastgewerbe-tourismus.html 
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